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Anfrage in der Fragestunde der Fraktion der CDU 
 
 
 
 
Auswirkungen des Drogenkonsumraums (DKR) auf die bisherige Arbeit der 
Drogenhilfe 
 
Wir fragen den Senat: 
 
Wie wird der neue DKR personell ausgestattet, welche Kosten wird er jährlich 
verursachen und welche Erwartungen und konkreten Zielsetzungen werden mit ihm 
verbunden, die über die Entspannung der Situation um den Hauptbahnhof hinausgehen? 
 

Werden die Kosten des DKR negative Auswirkungen auf die Finanzierung der 
bisherigen Angebote haben und wie werden sich die Ausgaben bezüglich der 
Drogenhilfeangebote (legale und illegale Drogen) insgesamt entwickeln? 
 
Werden bei den etablierten Angeboten der Drogenhilfe Bremens mit der Einrichtung 
des neuen DKR Veränderungen in der strukturellen Arbeit und in der Zielsetzung 
nötig? Wenn ja, welche und wenn nein, warum nicht? 

 
 

Sigrid Grönert, Thomas Röwekamp und Fraktion der CDU 


